
Quartierverein Riedernrain QVR 
Protokoll zur ordentlichen Hauptversammlung vom 18. Februar 2016, 19:30 Uhr 

im Chemin6eraum des Gäbelbachzentrums 

Anwesende Vorstandsmitglieder 

Anwesende übrige Vereinsmitglieder 

Entschuldigte Vereinsmitglieder 

Katrin Völgyi Präsidentin 
Ernst Schmid Vizepräsident 
Jürg Tschäppeler Kassier 
Anton Aebi Vorstandsmitglied 
Theodor Hohl Protokoll 

Adrian und Elisabeth Bachmann, Moritz Berger, Peter 
Desch, Robi Dolder, Rita Gasser, Margrit Läderach, Otto 
Messerli, Peter und Heidi Raemy, Bruno und Monika Rossi, 
Ernst Ruch, Bernhard Schweizer, Heinz Thüler, Doris 
Tschäppeler, Charles Waeber, Bruno und Edith Weber, 
Helmut und Marlies Weber 

Aziz und Pia Kurt, Rolf Meier, Lilie-Anne Messerli, Jean-
Marc und Rita Nigg, Elisabeth Thüler, Andreas und Daniela 
Giovanoli 

Die Präsidentin, Katrin Völgyi, begrüsst die Anwesenden, bedankt sich für ihr zahlreiches Erscheinen 
und eröffnet die Versammlung. 

Traktanden 

1). Protokoll der Hauptversammlung vom 12. Februar 2015  

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und bei der Protokollführerin verdankt. 

2). Jahresbericht 2015  

Katrin Völgyi präsentiert und kommentiert den Jahresbericht, der zuvor schriftlich abgegeben wurde. Sie 
bedankt sich insbesondere bei der Equipe, die die Umgebungsarbeiten macht. Der Jahresbericht wird 
einstimmig genehmigt (die Vorstandsmitglieder enthalten sich der Stimme). 

3). Jahresrechnung 2015; Budget 2016; Revisionsbericht und Entlastung des Vorstands  

Die Jahresrechnung 2015 und das Budget 2016 werden ohne Gegenstimme genehmigt. Applaus für Katrin 
Völgyi für die liebevoll zubereiteten Häppchen am Neujahrsap&o. 

Helmut Weber führt aus, dass der Verein 50 Mitglieder zählt, die im Durchschnitt den ordentlichen 
Mitgliederbeitrag bezahlt haben. Die Mitglieder, die mehr gezahlt haben, haben den Ausfall durch nicht 
gezahlte Mitgliederbeiträge kompensiert. Wegen der Zahlung mit alten Einzahlungsscheinen konnten zwei 
Zahlungen nicht zugeordnet werden. Bitte daher den neuen Einzahlungsschein, der dem Protokoll beiliegt, 
verwenden. 

Die Revisoren, Heinz Thüler und Helmut Weber, bestätigen, dass die Jahresrechnung 2015 ordnungsgemäss 
erstellt wurde. 
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4). Bestätigung des ordentlichen Mitgliederbeitrags von Fr. 20.- pro Jahr und Wohneinheit  

Der Mitgliederbeitrag von Fr. 20.- pro Jahr und Wohneinheit wird bestätigt. In Bezug auf das Vereinsvermögen 
hält Helmut Weber fest, dass der Sinn des Vereins nicht darin bestehen kann, Vermögen anzusammeln, 
sondern dass er vielmehr darin bestehen muss, das eingenommene Geld für den Riedernrain nutzbringend 
einzusetzen. Ein solcher Verwendungszweck sind der Neujahrsap&o und die Grillparty im Sommer, für die 
2016 auch höhere Ausgaben budgetiert sind. Ein weiterer Vorschlag wurde unter Traktandum 10 diskutiert. 

5). Wahl des Präsidenten und Vizepräsidenten; Bestätigung von Kassier und Beisitzern;  
Wahl der Revisoren. Verabschiedung von Margrit Läderach  

Der Vizepräsident, Ernst Schmid, teilt mit, dass er demnächst aus dem Riedernrain auszieht. Da er sein Atelier 
am Riedernrain behält, bleibt er mit der Siedlung verbunden und kann sich insofern weiterhin im QVR 
engagieren. 

Die Präsidentin, Katrin Völgyi, und der Vizepräsident, Ernst Schmid, werden einstimmig und mit Applaus im Amt 
bestätigt (Leitung: Jürg Tschäppeler). Sie bedanken sich für das Vertrauen. 

Die weiteren Vorstandsmitglieder, Anton Aebi, Jürg Tschäppeler und Theodor Hohl werden von der 
Versammlung einstimmig kollektiv bestätigt; Theodor Hohl ist im November 2015 anstelle von Margrit 
Läderach in den Vorstand eingetreten und hat ihre Funktion als Sekretär übernommen. Die Revisoren Heinz 
Thüler und Helmut Weber werden ebenfalls bestätigt. 

Katrin Völgyi verabschiedet Margrit Läderach als langjähriges Vorstandsmitglied und Protokollführerin und 
bedankt sich bei ihr mit einem Präsent. Allgemeiner Applaus. 

6). Aus der Verwaltung: Piazza; EH 3/4; Sickerleitungen  
Charles Waeber ruft den Stand der Arbeiten in Erinnerung, der im Übrigen im Schreiben der Verwaltung an die 
Miteigentümer vom 30.10.2016 dokumentiert ist. Nach Abschluss dieser Arbeiten sollten alle Schäden behoben 
sein. Angesichts des Alters der Siedlung muss aber jederzeit mit neuen Schäden gerechnet werden. 

Heinz Thüler weist darauf hin, dass er während der Trockenperiode im letzten Sommer Wasser hinter dem 
Auto auf seinem Einstellhallenplatz hatte. Er geht davon aus, dass es aus bewässerten Trögen durchgesickert 
ist. 

7). Berichte über Projekte des Vorstands:  
Umfrage zur Zufriedenheit mit der Heizung; Info-Flyer für die Siedlung  

Die Umfrage zur Zufriedenheit mit der Heizung musste verschoben werden, weil sie wegen der warmen 
Temperaturen bis im Dezember 2015 wenig Sinn gemacht hätte. Sie wird nachgeholt. 

Der Vorstand wird, dem Antrag der letztjährigen Hauptversammlung folgend, einen Infoflyer über die Siedlung 
herausgeben. Dabei wird die Verwaltung einbezogen. Der Infoflyer soll insbesondere den neuen Bewohnern 
des Riedernrains die wichtigsten Informationen vermitteln. 

8). Neue Projekte: Schliesszeiten Einstellhalle / Kehrichthaus  

Dem Vorstand sind Bedürfnisse nach Änderung der Schliessordnung der Einstellhalle zugetragen worden. Sollen 
sämtliche Türen zur Einstellhalle Ebenen 3/4 mit einem zeitgesteuerten Schliesssystem ausgestattet werden? 
Die Mehrheit der Anwesenden hält dies aus Kostengründen für übertrieben. Der Vorschlag, ausschliesslich die 
zur Briefkastenanlage führende Türe damit oder zumindest mit einer Türfalle, damit man tagsüber den 
Briefkastenraum ohne Schlüssel betreten kann, auszurüsten, findet Anklang. Damit wäre der grossen Mehrheit 
der Bewohner des Riedernrains gedient. 

Auf der Tür zum Kehrichtraum soll ein Schild mit den Öffnungszeiten angebracht werden. 

Katrin Völgyi wird die beiden Anliegen an Frau Kummer von der Verwaltung weiterleiten. 

9). Mitgliederanträge 
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10).Verschiedenes 

Im Winter wurde zeitweise der Grüngutcontainer auf der Piazza vermisst. Die Frage konnte dahingehend 
beantwortet werden, dass er sich bei grosser Kälte jeweils für alle zugänglich im Containerraum befindet, damit 
der Inhalt nicht festfriert. 

Moritz Berger wünscht, dass das Tor zur Piazza ab 18 Uhr geschlossen wird. 

Der Gemeinschaftsraum der Etappen 1 und 2 wird gegenwärtig gegen Entschädigung und ohne Mietvertrag 
von Rolf Hartmann genutzt. Dies führt dazu, dass er für die gemeinschaftliche Nutzung nur eingeschränkt zur 
Verfügung steht. Die Anwesenden stimmen dem Antrag des Vorstands einstimmig zu, dass der Raum in Zukunft 
vom QVR gemietet werden soll. Zur Aufbewahrung der Vereinsdokumentation, zum Auflegen der QBB-
Unterlagen, der aktuellen Planungsgeschäfte im Quartier, der Korrespondenz mit den umliegenden 
Quartiervereinen und Quartierorganisationen sowie für Kulturnachrichten und andere Events. Daneben könnte 
der Raum weiterhin für individuelle Anlässe gemietet werden. Der Vorstand sucht mit Rolf Hartmann 
einvernehmlich einen Termin für die Übergabe. 

Unter den Treppen wurden wiederholt blaue Säckchen mit Hundekot gefunden. Bitte korrekt entsorgen! 

Schluss der Versammlung 20:30 Uhr 

Bern, 13. März 2016 

Für das Protokoll Die Präsidentin 

V 
Theodor Hohl Katrin Völgyi 

Die nächste Hauptversammlung findet am Donnerstag, dem 16. Februar 2017, statt. 
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